
Serauton Wochenblatt,

Fred. A. Wagner, Herausgeber,
Sil Lackawanna Avenue,

Jährlich, ln den Ver. Staaten P2.W
Sechs Monate, " IM
Nach Deutschland, portofrei» 2.50

Die Verbreitung de« ?Scranton Wochen-
latt" in Lackawanna Sounl» ist größer, al« die

deutschen Zeitung. TS bietet deshalb die beste
Gelegenheit, in diesem Iheile de»

Wochen-Rundschau.

Inland.
Mit der Untersuchung der während

der Campagne vor Santiago sowie in

den verschiedenen UebungS» und Gene»
sungS-Lagern zu Tage getretenen Miß-
stände in der Heeresverwaltung ist am
Samstag begonnen worden. Im Lager

zu Montau! Point wurde durch die An-
kunft von zwei Transportschiffen mit
Kranken an Bord dadurch Bestürzung

hervorgerufen, daß die Schiffe die Gelb-
sieber.Flagge vom Mäste flattern lv-ß-n,

gefährlichen Seuche. Der Befehlshaber
des Lagers, General Wheeler, ordnete
sofort an, ein DetentionSlager zu errich»
ten. KriegSminist-r Alger erklärte nach
der Inspektion der Lager im Süden, daß
daS Kriegsdepartement über die wahren
Verhältnisse nicht ausgeklärt worden sei;
die commandirenden Generäle seien für
die bedauerlichen Zustände verantwortlich
zu halten. Auf der anderen Seite er-

klärten die Generäle, daß die unzuläng-

lichen Ernennungen sür verantwortliche
Posten al« Ursache zu betrachten seien.

Von den Truppen in Santiago befin-
den sich nach dem von Generalmajor

Lawlon eingelausenen Sanitätsbericht
nahezu I2OV Mann auf der Krankenlifte.
DaS Traniporlschiff ..Berlin" ging mit
14 Aerzten, 48 Krankenpflegerinnen
und 28 Leuten vom Hospitalcorps nach

Die Absendung der beiden Panzer»
schiffe ..Oregon" und ?Iowa" nachMa»
nila wurde von deutschseindlichen Blät-
tern als eine Drohmaßregel gegen
Deutschland hingestellt. Im Staatsde»
partement erklärte man aber, daß diese
Darstellung nicht richtig sei, und ließ
dabei durchblicken, daß es sich in erster

gend welche unvorhergesehene Ereignisse
besser gewappnet zu sein.

Präsident Mi-

Einrichtung zusrieden. William Jen»
ning« Bryan kam al« Oberst de« im Sü-
den im Lager übenden 3. Regiment« von

sei! E/würde sich jeder Zeit gern zum
wirklichen Kriegsdienst stellen, aber ewig
im Lager zu liegen, dasür halte er seine
Zeit zu gut. Aus Porto Rico wurde ge-
meldet, daß Von unseren dort stehenden

Insel durch die Spanier gehe in befriedi-
gender Weise von Stalten.

Eol. John Hay. der Nachfolger Rich-
ter im in

Verleihung durchaus nicht erbaut sind,
sondern stürmische Proteste dagegen er-

heben?die allerdings heute noch weniger
nützen werden, als früher die Proteste
der Königin Lilinokalani. Bezeichnend
ist die Thatsache aber immerhin.

Kine neue Dampfer-Gesellschaft, die
?Polhnesian Steamship So.", ist in New

/ären monatlichen Verkehr zwischen San
Francisco und Häsen der Gesellschaft«,
und FreundschastS-Jnseln usw. zu »er-
Mitteln.

Wie Konsul Barnes au« Köln berich-
tet, ist es im Plan, eine Aktien-Gesell»

schast in Deutschland zu gründen, um dort

In den Gruben der Umpire Coal Co.
bei Pittiburg ereignete sich eine Explosion
schlagender Wetter. Fünfzig Bergleuten
wurde der Nettungiweg abgeschnitten.
Man glaubt, daß nur die Wenigsten
von ihnen wieder lebendig da« Tages-
licht sehen werden. Die Angehörigen

umstehen jammernd die Unglückistätte.,

valor-Brand vierzehn Personen um's Le-
ben.

Die Jngrainteppich-Garnspinner ha»
ben eine vollständige Schließung der
Spinnereien aus unbestimmte Zeit wegen
der Ueberproduktion von Garn beschlos-
sen ... Au» Dahton, Ohio, wurde be-
richtet, daß SSOO Kohlengräber sich in
äußerster Noth besänden, so daß an ihre
Unterstützung aus öffentlichen Mitteln
gedacht werden müsse.

Die Republikaner Michigans haben
den jetzigen Gouverneur Pmgree einstim-
inigwredernominirt.

Die nationale Großloge der Odd Fei»
low« tagte in Boston. Es fand eine

Parade statt, an der 20,000 Mann theil»

Ausland.
Frankreich!-Im DreysuS Fall- haben

sich die Dinge in der letzten Woche derart

entwickelt, daß all« Welt die Augen mit
Beklommenheit nach Pari« richtete. Ein
Welter. da« wer weiß wa« verschlingen j

sich gegenseitig über die Verursachung de«
Kriegsunglück« Vorwürfe zu machen.
Der Herzog von Tetuan, in Canovas del
Eastillos Cabinet Minister de« Au-wär-

allein, wie e« scheint, deiner, ein

wirkliches Mittel bedeutete. Manche

den Tod nicht abschrecken lassen, ohne zu

strafe. Wieder andere Blätter schlugen
die Deportation aller Anarchisten nach

Mst?so wie eS daS Illinois» (Mer-

ritt») Gesetz vorschlägt. Vorläufig
scheint es noch, als ob man von der gan.

könnt«: Die Mäuse hielten einen Rath
etc.

pour einzustecken und der deutsche
Kaiser dieser ?Noblesse" von Osten und
von Westen her sich zu ?obligiren"?
und der ewige Friede kann seinen Einzug
halten, vorausgesetzt, daß Onkel Sam,

es wieder, die Engländer seien obenauf,
das andere Mal die Russen. Das Letz-
«»erscheint aber immer noch da« Nichtige

lich« Rechte sür seine Flotte bei Port
Arthur sichert etc.

Eapt. Alfrcd hat

seinem Bericht an seine Negierung die
vernichtendste Kritik geübt. Der Ausfall
hätte entweder gar nicht, oder doch nur

Ueber die Leistungsfähigkeit untrer
Schlachtschiffe ist der Altachee de« Lobes

..Offenbarung gewesen

Die Preffe fllhU sich se^r

Ein zerrüttetes Nervensystem

Her,d«schwerd«n.

Wo kaust man

am besten

frägt man sich häufig?

Louis Rupprecht,

Kritz Dürr s

Restauration Galou,

Westseite Anzeigen.

Philip Schnell S

?Keystone Hotel,"

John von Weisenfluh,
Schieferdecker.

Sto. AIS? Luzerne Straße.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger.
INS Jackson Straße.

Arank Ttetter,
Hotel und Bäckerei

Aohn B-rschci, A',',
SOl S. Main Straße.

Kriegs-Nachklängt.
Für Angliederung.

Manila, 19. Sept. In dem Natio»
nal-Rathe wie» die Partei der Anne-

der der Philippinen,
Dozalt, daß er hoffte, die Insel würde
nicht unter spanischer Herrschaft bleiben,

gen blutigen Kämpsen unterjochen könn-
ten. Absolute Unabhängigkeit würde
kaum durchführbar und von schlimmen

die Barbarei zurückfallen und noch
indolenter werden, als wie sie jetzt schon
sind.

Eine der westlichen Großmächte sollte
daher ohne Verzug die Verhältnisse ord-
nen. ?Ohne Zweisel", sagte er, ?müs-
sen die religiösen Orden die Jnselverlas«

sind. Vo? Beginn de« Kriege« waren
hier ungefähr 1000 spanische Priester,
jeildem ist aber sast die Halste heimge-
kehrt."
Aguinaldo versichert Treue;

New Jork, 20. Sept. Folgende De-

nn Presse" au« Manila vom gestrigen
Tage ein: Die Regierung der Philip-
pmo« wünscht die amerikanische Regier-

schastlicher Natur sein. Wir haben un-
sere Streitkräfte au« der Vorstadt Ma-
nila'S zurückgezogen, um einen weiteren

London, 20. grillen Ge-

wissen Linie vor der Stadt starke Besest»
igungen ausgeworsen. Ihre Haltung
gegen die Amerikaner ist äußerlich eine
freundliche. Die Führer in den Provin-
zen zahlen von den erhobenen Abgaben ei
nen gewissen Theil in den Insurgenten,
schätz und beHallen den Rest zur AuSzah.
lung der Truppen zurück.

Dadurch sichern sie sich eine gewisse
von

Hauptle^tun^
nünftiger Weise beinahe dreimal so höh?
Löhne, wie sonst üblich zahlen, so herrscht
in den Arbeiterkreisen Neid und Unzu>

Washinglon, 20. Sept. Die zur Zeit
bei San .vrancisco lagernden Regimen-
ter: 51. lowa, 20. Kansas, 1. Tennes-

-20,000 Mann, sür Euba 60,000 Mann
und für Porto IS.OOO Mann vor.

u. s. w. dieser Truppen sind erlas

ersten 10,000 Mann bis zum 10. October

Wie der Soldat seine En t»

tigung gezogen werden.'
Nachrichten au« Euba,

2l. Sept. Aus dem gestern

hatten stch 1200 Passa-

Anspruch nehmen, da nicht weniger als
200,000 Personen insgesammt zurück-
tranSportirt werden müssen.

schafften.

Coinmissäre gehißt und eine aus Secsol-
baten bestehende Wache dortselbst belas-
sen. Während der Hifsing der Flagge.

Madrid. 23. Sept. Der ?Jmpar-

Manila, 23. Sept. Der Bericht,

Insel Luzon capitulirt habe, ist verfrüht

bedeutendsten Hans-Distrikt. Die Zu-

Inseln
Jthaca, N. 1., 24. Der Prä-

versität sprach sich in seiner JahreSadresse
an die Studentenschast entschieden gegen

brecherisch sein.
Neueste Mordgeschichte.

Washington, 24. Sept. Wie nicht
erwarten strand. Haidas Krieg«,

ciSco kommende Nachricht völlighaltlos
Mißlungen.

Manila, 24. Sept. Ein« sorgfältige
Untersuchung de? Versuches, Aguinaldo

nicht todt ist, wie gemeldet wurde, und
daß keine Priester in die Sache verwickelt
sind, wie die Insurgenten behaupten.
Paterno, der Präsident der Nationalver-
sammlung der Philippinen, übertrieb die
Thatsachen in dem Falle. Mehreren
spamschen Fußjägern hatte man gestattet.

Packet des giftigen Stoffes wurde auch in
einer Tasche des Fußjäger« gesunden

Zum Leichenfund in Bcidgeport.

In da« ?Uellow Mill Pond Geheim-

wissen Waller C. Foster etwa« Licht ge-

Charle« A. Plumb und Harry Guilsord,

Einfluß bedeutend schwächen. Dies ist
das dritte Mal, daß die Kaiserin-Wittwe
dem Kaiser die Macht au« den Händen

Reichstag steht da« deutsche Volk, wel,

sin würden.

h^ene» ko., Sigenih., T°>tdo, O.

Wir können sicher sein

» Teberletden. .

Blut wird unrein.

Kamöurger Tropfen. .

Peter Ziegler,
125?27 Franklin Ave.. Scranton, Pa.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

Eentre Stra?.

Vier-Brauerel

Elias. Stegmaier 85 Sons,
WilkeSbarre. Ba

Vha». D. Nenffer.
>2B Lackawanna Avenue S2S

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

SMMnsscvs'U^veicnMnvsi'rcirics
für Pserdr, Rindvieh, Schase, Hunde,

leili Ihikin.

Eisenbahn Zeittabelle.

Delaware, vacka. L Western Eisenbahn.
AI. Juni

12.1>« an« 2L5 Morgen« S.SU Nach.,

um SM. und 1.05 R. üipriß I.äii.
Zw, 5.1», 8 00, tii.os 12.55 und 3.ZZ

Trenton. 5.10, 8?Ui« M.i 12.55 und
.<.33 Nachm. Nicholson tlccomodation »erläßt

Die Druckerei
de<

WoeyenvlAtt
ölt Lackawann« Ade»»e.

Druck-Arbeiten,
wie

Geschäft«» und Ball-Karten.
Rechnung«» und Brief-Fonnular«

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell
,u wäS>««n Vreis«».

Neuesten Englischen Schrift

Etzrecht »<r
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